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Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligeng-Eomtoit im Poſt Kotal. 
Eingang: Plautzengaſſe M385. 
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No. 223. Dienſtag, den 27. September. 1842, 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 25. und 26. September 1842. s 
e Die Herren Kaufleute H. Strauß aus Manheim, W. Senff und H. Werck⸗ 
gone aus Bromberg, Herr Kriegsrath C. Wahnſchaffe mebft-Famitie und Herr 
N llitair⸗Intendautur⸗Regiſtrator F. Beelke aus Königsberg, Herr Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
uns E. Senff aus Inowraclaw, Herr Oeconom E. Zoch aus Schievelbein, log im 
Engl. Haufe. Die Herten Gutsbeſitzer v. Brauchitſch aus Alt⸗Grabau, Schröder 
ab Gemahlin aus Domachau, log. in den drei Mohren. Herr Kreis⸗Juſtiz⸗Rath 
ange aus Carthaus, Herr Guts beſitzer Treichel nebfi Frau Gemahlin ans Gos nice, 


log. im Hotel d Oliva. 
N 
1 5 Be k a nn t m a ch u n . N 
(8 In Gemäßheit der Allerhöchſten Verordnung vom 16. Juni 1819, f. 6. 
zu eſetzammlung NE 549.) wird hiermit bekannt gemacht, daß dem Tiſchlergewerk 
Danzig folgende Staatsſchuldſcheine, als? 
re 2 76891 Litt. C. über 100 Rthlt. 
95531. — * 5 a 
Fre U 117307 * B. 7 
Dueheg verbrannt worden find. aa in 8 Fu 
werden daher diejenigen, welche ſich jetzt im Beſitz der üben bezeichneten 
Sante befinden, 0 ae ſolches der We one e der 
& „Papiere oder dem gedachten Gewerk anzuzeigen, widri 5 erichtliche 
Amostifation derſelben ge t werden wird. Segen, winiginfalke dis Bench 
Berlin, den 10. September 1842. na * 2 
f Königl. Controlle der Stagts⸗Paplere. 
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AVNERTISSEMENTS. - 

2. Der Bürger Cat Wilhelm Lerowski und deſſen Braut Auna Ellſabeth ver 
wittwete Cunitz geb, Erb haben durch einen unterm 16. September e. gerichtlich 
verlautbarten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter unde des Etwerbes für ihte ein 
zugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 19. September 1342. = 

2 Königl. Land» und Stadtgericht. . 
3. Da in dem am 6. d. M. angeſtandenen Lizitatſons⸗Termin wegen Lieſernng 
des Holzbedarſs von 1375 Klafter kiefern Klobenholz zu dem hieſigen und den 
Garniſou⸗Anſtalten in Weichſelmünde kein günſtiges Reſultat erlangt worden, fo wird 
hierdurch mit Bezug, auf die diesfällige Bekanntmachung in dem hieſigen Intelli⸗ 
genz⸗Blatt vom 25. Auguſt und 1. Septembet d. J. ein neuer Termin auf 
5 den 12. Oktober d. J., Vormittags 11 Uhr, 

in unſerm Geſchäftszimmer Frauengaſſe 359. anberaumt, zu welchem geeignete 
Unternehmer eingeladen werden. f N 

Die Bedingungen find täglich von 8 bis 1 Uhr Vormittags an der Termins 
fielle einzuſehen. 

Danzig, den 23. September 1842. . 

Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. 


U 
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4. u L. G. Ho mann 's duch handlung, Jopengaſſe 
i N N 598., iſt ſo eben angekommen: 2 88 0 
Das Buͤchlein der Wunder. 
Ein Magazin von ſympathetiſchen, magnetiſchen und andern feltfamen Vorſchriften 
und Geheimniſſen zu Erreichung verſchiedener nützlicher Zwecke. Nebſt der Kunſt, 
wahrzuſagen und die Lotto⸗Rummern zu berechnen. Von F. M. Glück. Dritte 
Auflage. Schw. Hall, Haspelſchs Buchhandlung. Brochirt 11 Sgr. 3 Pf. 
—— nn nenne en — — m on 177777 
‚ Entbindungen 
5. Die heute Morgens um 10 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lie“ 
ben Frau von einer geſunden Tochter, beehre ich mich hiemit ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 25. September 1342. Otto Fr Drewke. 
m‘ Die heute Abend um 11 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner Fran 
von einem gefunden Knaben, zeigt in Stelle befonderer Meldung ergebenft an 
R Bartenſtein, den 20, September 1842. v. Schmidt II., a 
> Pr.⸗Lientenaut im aten Juft.⸗Reg. 
7. Die am 24. d. M., Nachmittags 315 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung 
meiner lieben Frau von einem geſunden Knaben, zeige hiermit ergebenſt an. a 


Pr. Stargardt, den 26. September 1842. Schaper, Pred.⸗Amts-Cand. u. Rektor. 


EG 0:2. 
8. Geſtern Abend 6 Uhr ſtarb unfere innigft geliebte Gattin and Mute, 
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Amalia Dotethea v. Kettler geb. Timmler, im noch nicht vollendeten 38ſten Lebens⸗ 
jahre an der Unterleibs⸗Entzündung. Indem wir diefen"Außerft ae Ver⸗ 
Inf. Freunden und Bekannten ergebenft anzeigen, Bitten wir um ſtille Theilnahme. 

Danzig, den 25. September 1842. 
- Der binterbliebene Gatte und 3 unmündigen Töchter. 


1 „ 3 e i % ö 
9. Anträge zu Verſicherungen genen. Feuersgefahr, alf Grundſtücke, Mobllien 


und Waaren, werden für die Vaterlandiſche Feuer ⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld, zn Sitisen Prämien, angenom- 


"Men und die Dokumente darüber ſofort ausgefertigt von dem Haupt⸗Agenten 
wen und die Dokumente darüber fofont ausgefertigt o h. Pander 
s Brodtbänkengaſſe W 711. 

10. Die verehrl. Mitglieder der Reſſouree zum freundſchaftlichen Verein werden 
hierdurch ergebenſt zur General⸗Verſammlung auf Freitag d. 7. Okteber e. Abends 
7 Uhr eingeladen. Wahl neut Comitee⸗Mitglieder und Aufnahme neuet Mitglieder. 
8 N Die Vorſteher. 

11. Zum 1. October steht meine Musiküntertichts-Anstalt (für Gesang, 
Violin- und Pianofortespiel, verbunden mit der Theorie der Mysik) . 
dem Eintritt neuer Schüler und Schülerinnen offen. Die gedruckten ein- 
gungen liegen stets zur gefälligen Einsicht bei mir bereit. E 
9 gen C. A. Rökicki, Hundegasse No. 2735 
12. um Montage d. 3. Oktober beginnt in meiner Privarſchuls det Winterkur⸗ 
ſus. Es wäre mit lieb, wenn die Anmeldungen neuer Schüler im Laufe diefer 
Woche geſchahen. In den Vormittagsſtunden bin ich am ſicherſten anzutreffen. 

; Fr A 0 


Böck. 

13. Vielliebchen, Penele pe, Sonnenklumen, Bettlers Gabe, Perlen, Immergrün 
und Auror⸗, alles Taſchenbücher auf 1843, cirkuliten in unſerm Eirkel für die ſelben 
und noch ciica ein Dutzend anderer Taſchendücher werden gleich nach dem Erſcheinen 
aageſchafft. — Preis für 6 Monate 2 Rthli., für einen Monat 15 Sgr. — 
Wechſelung nach Belieben, allenfalls täglich. Wir empfehten dieſen Eirkel nament⸗ 
lich den Familien, welche ihre Töchter vor Unterhaltunge büchern unpaffenden Inhalts 

bewahren wollen. Die Schyaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt W453. 
* um den Nachiaß meines Mannes reguliten zu können, bitte ich, die For 
erungen an denſelben, die ſich aus den vorgefundenen Papieren nicht genau über 

ehen laſſen, mir bianen 4 Wochen anzuzeigen. Br rag 3 

18 Danzig den 26. September 1842. Bertha verw. Prediger Meiner. 
die inem Hochzuverehrenden Pablikum wird hiermit ergebenſt angezeigt, daß 
— Ausſtellung des Panorama's von Paris, Jeruſalem, Algier, Hamdurg u. ſ. w. 
bis gen Eintrittspreis von 225 Sgr. in der dazu erbauten Bude auf dem Holzmarkt 
dub onntag den 2. Oktober un derru ch zum letzen Male zu ſehen ft; es ladet 
her zu einem kecht zahlteichen Beſuche ein der Eigentümer Br 

* Friedrich Schmidt. 


* 


(1) 


. 
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16. Seidenfaͤrberei u. Druckerei, Tiſchlergaſſe ye 571. 


Ich empfehle mich einem Hochgeehtten Publikum ſeidene und kattune alte Klei⸗ 


der in verſchiedenen Sorten zu färben u. zu drücken, Seidenzeuge zu moren, fo wie 


wollene und leinene Zeuge und große Damen⸗Tücher zu färben, drucken und waſchen. 
Alles genannte, wird ächt und aufs billigſte verfertigt. Ich bitte ein geehrtes 
Publikum um fleißige Nreommandation: L. Heill. 


17. b = Reiſe⸗Gelegenheit „ 
de e Settin oder anderen Oiten iſt in den drei Mohren, Holy 
gaſſe / anzutreſſfenn 0» 77 ö | 5 

16. Im Schahnasjanſchen Garten. Heute erdewemdag der 


ſteyriſchen Alpenſänger. Anfang 4 Uhr. Entree pro Perfon 274 Sgr. Kinder die Hälfte. 
19. 


Sonntag, den 18. d. Mts., iſt im Jaſchkenthale ein ſilberner Strickhaken 


in det Form eines Ankers verloren. Wer denſelben Goldſchmiedegaſſe M 1073. 
abgiebt, erhält eine Belohnung von 1 Rthlr. * 
20. num Sonntage iſt bei Henn J. B. Wißuniewskil ein neuer feidener Re⸗ 
genſchum vertauſcht worden; man bittet denſelben Langgaſſe N 510, umzuwechſeln. 
21. Ein junges Mädchen das die Leitung eines Putzgeſchäftes in Culm über 
nehmen will, kann ſich an den Kaufmann Henn M. Schweitzer hieſelbſt wenden, 
der fo gütig fein wird, ihr die nähere Auskunft zu ettheilen. ; i 
22. Lampen lackirt und reinigt; Rudahl, Klempner, Matzkauſchegaſſe. 
23. Ein Burſche der Tiſchler werden will melde ſich Pfefferſtadt M138. 


24. Ich wohne jetzt Schmiedegaſſe M 263 Schulze, Regiexungs⸗Secretalt. 


25. Freiwilliger Verkauf, er 
Mein in Oliva, gegen dem Königl. Garten, 200, Schritte von der Chauſſee, 
belegenes Grund ſtück von 45 Morgen Preuß. Fläche, mit einem maſſiven Haufe 
und Garten, will ich an den Meiftbietenden, mit Vorbehalt des Zuſchlages, ver⸗ 
kaufen. Von dem Kaufpreiſe kann die Hälfte zur erſten Stelle: gegen 4 pCt Zin: 
ſen darauf bleiben. Das Giundſtück, ſo wie der Hypothekenſchein kaun täglich 
eingeſehen werden. Hiezu ſteht Termin 45 an 
„am Montage, den 10. (zehnten) Oktober e., 10 Uhr Morgens, 
in wa Hauſe au, wozu Kaufluſtige höflichſt eingeladen werden. 
Oliva, den 25. September 1842. a : 
sw i A If j 


0 Kreyſern, 
Fotſt⸗Inſpector a, D. 


26. Auf dem Dominio zu Kl Katz werden bis 300 Stück Hammel in größe 


perſönlich oder in portofteien Briefen melden. 4 

Kl.Katz, den 26. September 1842. a N 5 1 
2. Wer eine Stube nach der Straße in der Hundegaſſe, Lauggaſſe, Jope aſſe 
oder Wollwebergaſſe zum 1. Oktober zu bermſethen hat, bellebe dich Langgaſſe 30% 
eine Treppe. hoch zu melden. 5 . 98 f 


ten oder kleineren Patthien zu kaufen geſucht. Hierauf Reflectirende kbanen fi 


4 


60. . i o n . 


* 


— 2013 — 
* 


28. une neee 138 J der A 
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29. Mein in guter Nahrung ſtehendes Haus Töpergaſſe M 15, ſteht J 
aus freier Hand, ohne Einmiſchung, an zahlungsfähige Käufer zu verkaufen. G 
Kaufluſtige belieben ſich daſelbſe zu melden. W. Brämer. 
.. ... v 7 
9 Penn n , Ne 
30. Frauengaſſe M 833. iſt ein meublittet Saal und Haugeſtube zu derm. 
31. Pfefferſtadt M 193. iſt eine Stube ſogleich zu vermiethen. 7 
32. Schmiedegaſſe, am Holzmarkt, M 295, ſind Zimmer mit Meubeln an 
einzelne Perſonen zum 1. October zu vermiethen. e e 
Langeumerkt AZ 452. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herten 
zu vermiethen und zum I, Oktober zu beziehen. 2 5 
34. Ein freundiichegf ee nebſt 2 Kabinets und Bodengelaß iſt an einzelne 
Herren oder Damen ſogleich zu vermiethen Buttermatkt 2090. f 
35. In der Iſten Etage find: 2 Zimmer gegen einander mit oder ohne Meubeln 
au einzelne Perſonen Flauengaſſe M 387. billig zu vermiethen. 5 
3 Jopengaſſe N 727. iſt eine Unterſtube mit Meubeln zu vermiethen.: 
37. Kl. Hoſennähergaſſe M 370, nach der Langenbrücke, iſt eine Stube mit 
Meubeln und eine ohne Meubeln zu vermiethen. ER | 
38. Korkenmachergaſſe M 785. iſt eine Hinterſtube zu vermiethen. * 
39. Ankerſchmiedegaſſe 166. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
3 N — — — 
8 Sc ˙ . EEE | 
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e e ee 
hollaͤndiſchen Heeringen 
Dienſtag“ den 27. September 1842, Vormittags 10 Uhr, werden die un 
kerzeichneten Makler am neuen Seepackhofe durch öffentliche: Auction an den Meiſt⸗ ! 
\etenden gegen baare Bezahlung verkaufen:: . en 
550/16tel Tonnen holländiſche Heeringe, 
welche ſo eben mit Capt. L. P. de Vieede Schiff Pradentla angekommen find, ferner ;: 
einen Reſt hollaͤndiſche Heeringe = 


895 dem Schiff Margarethe Capt. Hazewinkel, und 


einige Tonnen holländiſchen Kabelſau . 
a reif: „ den 30 Septenber o., ſollen im — 5 — a 1 ir; hohen 
Thore, auf freiwiliges Verlangen: öffentlich meiſtbietend verlauft werden: 


. — 2014 — 


a) Ein complettes Tiſchler⸗Handwerkzeug, enthaltend: Hobeln, Sägen, Bohn 
und Schneidezeuge aller Art, Schraubkurchte, Leimzwingen, Leimpfannen, 
„Hobel⸗ u. Raubänke ꝛc. = 
b) Eine Parthie mahagoni, nußbaum. und andere Hölzer, Fourniere, Modelle, 
(das Modell einer Kanzel) 2 vergoldete hölzerne Adler, Marmor. Pfeiler 
und ⸗Roſetten, Verzierungen, Fenſtern, Thüren, 1 tragender Feigen 
baum, ſo wie > 
e) mehrere mahagoni und birkene Meubles und einiges Wirthfchafts-Geräthr. 
. ö Er J. T. Engelhard, Auctionator 
42. Freitag, den 30. September 1842, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkl⸗ 
ler Richter und Meyer in der Kögiglichen Niederlage des Bergſpeicheis an den 
Meiftbietenden gegen daare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 0 


5 Faͤſſer Java⸗Kaffee, 

17 Säcke dergleichen, 

1 Faß ſuͤße Prov. Mandeln, 
2 Faͤßchen Kapern, 


verſteuert oder unverſteuert nach Wahl der Herzen Käufer; ferner: 
40 Kiſtchen a 4 H Chromgelb, 8 
2 Fäßer Bleiweiß, 
1 Faß Berlinerblau. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
. 3 S009eB0BEC 
43. Einem keſp. Publikum erlaube ich mir zum gegenwärtigen Herbſt 
S mein auf das Reihhaltigite aſſortirte Tuchwaarenlager zu zeitgemäß erniedrig ⸗ 
ten und feften Preiſen hiemit ergebenft zu empfehlen. * 

L. Köhly, Tuchwaaren⸗ u. Herrengarderobe-Handlüng Langg. 532. 
0 6009 


C. 
902209689000 9000009060000996 90 
44. Woll. u. baumw. Im terkleider u. Halbſtruͤmpfe 
empfiehlt billigſt: die Zuchwaaren u. Herrengarderobe⸗Handlung des 

N N BET C. L. Köhly, Langgaſſe M 532. ar 
45. Von jest ab iſt feiner Cichorien 40 U für 1 Rihlr. und 20 Pfd. für 15 
Sgr. zu haben Fiſchmarkt M 1574. bei Merſchberger. - 


46. Holländiſchen Canarienſaamen empfing un 
empfiehlt billig. . F. A. Walter, Langgarten M 207. 
27. Von beſten Maeintoſh⸗Rocken und Pilots, vie c 


zu billigſten Preiſen verkaufe, ging mir eine bedeutende Zuſen dung ein. 32 
C. L. Koͤhly, Tuchwaaren⸗ u Herrengarderobe⸗Handlung, Langgoſſe 53 


— 


x 
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die Weiß⸗Waaren⸗Handlun . 
48 Die Weiß Wagren dg 8 5 Ans von Salamon Cohn 


zeigt hiedurch ergebenſt an, daß von Mittwoch 7 den 28. d. Mts. 


fämmtliche Waaren, als: Stickereien jeder Art, Netts, Tülls, Spitzen, Piquees, 
Halb⸗Piquees, dergl. Bettdecken, Parchende, halbleinen Drillich und Engl. Leder, 
Schirting, Cambiy, Baſtard, geſtickte und brochirte Gardienenzeuge, Mouſſelin und 
Franzen, Shawls, Tücher, Pellerinen u. dergl. mehr binnen 14 Tagen gänzlich 


ausverkauft werden ſollen, und zwar zu außerordentlich billigen aber feſten 
Preifen. Nicht mehr ganz weiße Gegenſtände, welche aber durch die Wäſche wieder 
gereinigt werden tönnen, find im Preife bedeutend herunter geſetzt. 
49. Auf dem Dominio zu Kl. Katz ſollen ſogleich an 300 Stück Schafvieh, 
worunter an 200 Stück feine Mutterſchafe, Jährlinge, Lämmet und Sprungböcke, 
verkauft werden. Hierauf Reſlectirende können ſich perfönlih oder in portofreien 
Briefen melden. 5 5 

Kl.⸗Katz, den 26. September 1842. - @ 
50. Eine Bibliothek worunter vorzügliche Weike, ſteht Beutlergaſſe M 617. 
3 Treppen hoch im Ganzen oder getheilt, billig zu verkaufen. 


52. Ein 5 Monat alter „ ſchwarz und weiß gefteckter „ſchöner belgiſcher Hüh⸗ 
nerhund iſt zu verkaufen Breitgaſſe W 1057., eine Treppe hoch. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
5 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
3. Motbwendiger Verkauf. 
de Das der Wittwe Helena Duiring geb. Nickel und den Erben ihres Ehemannes 
N: Adrian Quiring zugehörige Grundſück Litt. D XI. 42. zu Neuflädter - Eier, 
rund gerichtlich adgeſchätzt auf 161 Rthlr. 16 Sgr. 8 Pf. ſoll in dem im Land⸗ 
ud Stadtgericht auf P 
55 den 2. Januat 1843 Vormittags um 11 Uhr 
Pe dem Deputitten Herrn Land und. Stadtgerlchtsrath Titius anberaumten Termin 
den Meiftbietenden verkauft werden. BR $ 
bebe Die Tare und der neueſte Hypothekenſchein können in dem 4. Bureau einge: 
it, werden. Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich alle unbekannten Real⸗ 
tendenten, namentlich die unbekannten Erben des Adrian Quiring ſowie die 
Oeſchwiſter Johann, Peter und Dietrich Janzen imgleichen die Jacob und Maria 
eb. Janzen — Reimerſchen Eheleute, auch die Geſchwiſten Peter, Wilhelm, 


\ 


Johann, Herrmann und Hedwig Quiting, hiedurch ‚öffentlich, bei Vermeidung des 
Präcluſion, vorgeladen. 1 M et up 


Elbing, den 12. September 1342. 1 
Königl. Land» und Stadtgericht. | u 


Wechsel- und Gel d- Cours. 
Danzig, den 26. September 1842. 
Briefe. | Geld. 


ausgeb. | begehrs 
— \ — 2 
; Silbrgr. |Silbrge, F Arier, Sgr. Sgr. 
London, Sicht. — — we 17 dor . . . „170 
— 3 Monat. 2023 ugus ed — 


Ducaten, neue 96 
dito alte... 96 
‚Kassen-Anweig, ' Rtl.] — 


I 


Hamburg, Sicht a 
— 10 Woehen 45 
Amsterdam, Sicht. — 
— 70 Tage „ — 
Berlin, 8 Tage — 
— 2 Monat 994 
Paris, 3 Monat 794 
Warschau, 8 Tage. 95 
— 2 Monat — 


— = 2 —————ů—75＋˖· 2 
Schiffs ⸗ Rap por 
Den 15. September angekommen. 
E. Eilertſen — Maria — Stavanger — Heeringe — Ordre. 
8 5 2 4 G e f e 9 ® U N 
H. v. Rebn — Wilbelmine — Danemark — Getreide. 

B. J. Gooſſens — Alida — Zaardam — Leinfaamen. » 

T. O. Hazewinkel — Morgarethe — Amſterdam — 
J. B. Ehrenfried — Diana 5 — 8 
G. Ruibing — Elſine Catharine — Holz: 

— St 5 822 — Marz — — 29 » 
H. Smit — Jantina Margarethe — Am erdam — Getrelde. 
A. H. Michelſen — Helen — Norwegen g 


2 
— 
* 


1181111 
un 


Wind N. O. 
Den 19. September geſegelt. 
N. J. Maaß — Au uſte — Rouen — Holz. 
P. J. Backer — j. Tammink —Koͤnigsberg — Ballafl, - 
5 5 = Jonge a = i FB 
J., Kramer -. Jacoba Maria — Amſterdam — Get de. 
M. Behrend — Caroline — Stettin — div. Guͤter. 8 
ar Wlnd O. S. O. 


— — 


— ge — 


